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Stadt Oldenurg (Oldb)

Satzung über die Bevölkerungsstatistik
der Stadt Oldenburg (Oldb) vom 26. 08. 2018

Aufgrund der $$ 10 und 58 Abs. 1 Nr. 5 Niedersäch-
sisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) in der
Fassung vom 17. Dezember 2O1O (Nds. GVBI. S. 576),
ntletzt geändert durch Gesetz vorn 12. 12. 2012 (Nds.
GVBI. S. 589) in Verbindung mit S 3 Niedersächsisches
Statistikgesetz (NStatG) in der Fassung vom 27. Juni
1988 (Nds. GVBI. S. 1I3), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 16. 12.2Oo4 (Nds. GVBI. S. 634), hat der Rat der
Stadt Oldenburg in seiner Sitzung am 26. 08. 2013 fol-
gende Satzung beschlossen:

s1
Gegenstand der Satzung

(1) Die Stadt Oldenburg führt ausschließlich durch die
abgeschottete Statistikstelle Statistiken über den
Stand und die Bewegung der Bevölkerung als Kom-
munalstatistik im eigenen Wirkungskreis durch.
Durch Fachgesetze angeordnete Auswertungen
sind hiervon nicht betroffen.

(2) Die Statistik des BevöIkerungsbestandes umfasst
die regelmäßige Auswertung der nach $ 22 Abs. 1

Niedersächsisches Meldegesetz im Melderegister ge-
speicherten Daten, soweit in $ 2 Abs. 1 dieser Sat-
zung genannt.

(3) Die Statistik der Bevölkerungsbewegung umfasst

1. bei der natürlichen Bevölkerungsbewegung

a) die Eheschließungen

b) die eingetragenen Lebenspartnerschaften

c) die Geburten

d) die Sterbefälle

2. bei den Wanderungen die Zuzüge durch Bezug
der neuen Wohnung, die Fortzüge durch Auszug

aus der bisherigen Wohmr.ng sowie Wohnungs-
status-Anderung:en, soweit $$ 9 und 13 Abs. 2
Niedersächsisches Meldegesetz eine Meldepflicht
begründen.

3. Berichtigungen und Fortschreibungen des Melde-
registers nach $ 25 Niedersächsisches Meldege-
setz, soweit sie in Nr. 1 und 2 genannte Melde-Tät-
bestände betreffen.

g2
Erhebungsmerkmale der Statistik
des Bevölkerungsbestandes

(1) Für die Statistik des Bevölkerungsbestandes werden
folgende Daten als Erhebungsmerkmale erfasst:

1. Für alle in der Stadt Oldenburg bestehenden
Wohnanschriften:

Kleinräumige statistische Zuordnungen bis zur
Blockseite,

Wohnungsstatus (alleinige Wohnung, Haupt- und
Nebenwohnung),

Datum (Jahr, Monat und Tb,g) des Einzugs,

Datum (Jahr, Monat und Tb,g) des letzten Status-
wechsels,

Ort oder Anzahl der registrierten weiteren Woh-
nungen in Deutschland.

2. Für die zu.letzt in Oldenburg aufgegebene
Wohnanschrift:

Kleinräumige statistische Zuordnungen bis zur
Blockseite,

Wohnungsstatus (alleinige Wohnung, Haupt-, Ne-
benwohnung).

3. Für bisherige Wohnungen vor dem Zuzug nach
Oldenburg:

Wohnort (Gebietsschlüssel oder Name),

Postleitzahl,
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W'ohnungsstatus (alleinige Wohnung, Haupt-, Ne-
benwohnung),

Datum (Jahr, Monat und Tb,g) des Zuzugs nach
Oldenburg.

4. Zu den gemeldeten Personen:

Geburtsdatum (Jahr, Monat und Täg),

Geburtsland und Geburtsort (Gebietsschlüssel
und/oder Name),

Geschlecht, Familienstand,

Staatsangehörigkeiten,

rechtliche Zugehörigkeit zu einer Religionsge-
meinsctraft.

(2) Die Übermittlung aus dem Melderegister zum Fest-
stellen des Bevölkerungsbestandes erfolgt regel-
mäßig zu den Erhebungszeitpunkten 31. O3., 30.
06., 30. 09. und 31. 12. des Jahres und aufAnforde-
rung der Statistikstelle.

s3
Erhebungsmerkmale der Statistik
der Bevölkerungsbewegung

(1) Für die Statistik der natürlichen BevöIkerungsbe-
wegung werden die in $ 2 Abs. 1 dieser Satzung ge-
nannten Erhebungsmerkmale einschließlich Ereig-
nisdatum und die Veränderungen durch die in $ 1

Abs. 3 Nr. 1 und 3 dieser Satzung genannten Ereig-
nisse erfasst.

(2) Für die Statistik der Wanderungen werden die in $
2 Abs. 1 dieser Satzung genannten Erhebungs-
merkmale einschließIich Ereignisdatum und die
Veränderungen durch die in $ 1 Abs. 3 Nr. 2 und 3
dieser Satzung genannten Ereignisse erfasst.

(3) Für die Statistik der natürlichen Bevölkerungsbe-
wegung werden bei Geburten und Sterbefällen fol-
gende Erhebungsmerkmale erfasst :

1. bei Geburten:
Datum der Geburt, Geschlecht, kleinräumige sta-
tistische Zuordnungen bis zur Blockseite, Staats-
angehörigkeiten.

2. bei Sterbefällen: Sterbetag, Geschlecht, Alter,
Staatsangehörigkeiten, kleinräumige statistische
Zuordnungen bis zur Blockseite.

(4) Die Übermittlung aus dem Melderegister zum Fest-
stellen der Bevölkerungsbewegung efolgt regel-
mäßig rückwirkend für einen vierteljährlichen Er-
hebungszeitraum zum 31. O3., 30. 06., 30. 09. und
31. 12. des Jahres und auf Anforderung der Stati-
stikstelle.

s4
Hilfsmerkmale

(1) Bei der Statistik des Bevölkerungsbestandes und
der Bevölkerungsbewegung sind Hilfsmerkmale:

Absender der Daten, Familienverbands-Zugehhörig-
keit, Postleitzahl, Straße, Hausnummer der Woh-
nung (Haupt- und Nebenwohnung, Fortzugswoh-
nung, Zuzugswohnung), soweit die Wohnung in der
Stadt Oldenburg liegt. Für die Statistik der natürli-
chen BevöIkerungsbewegung werden bei Geburten
und Sterbefällen als Hilfsmerkmale Postleitzahl,
Straße und Hausnummer der W'ohnung erfasst.

g5
Art der Erhebung

Die Erhebung beruht auf der statistischen Auswer-
tung von Registern und Registerbewegung'en der Mel-
debehörde.

s6
Inkraf,ttreten

Diese Satzung tritt am Tb.ge nach itrrer Bekanntma-
chung in Kra^ft.

Stadt Oldenburg (Oldb), den 26. Oa. 2018

Der Oberbürgermeister

Prof. Dr. Schwandner

o

Stadt Oldenburg (Ordb)

Anderungssatzung der Stadt Oldenburg (Oldb)
über die Organisation und Abschottung
der für die Statistik zuständigen
Or ganisationseinheit (Statistikstelle)

Aufgrund der $$ 10 und 58 Abs. 1 Nr. 5 Niedersäch-
sisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) in der
Fassung vom 17. Dezember 2O1O (Nds. GVBI. S. 576),
zrrletzt geändert durch Gesetz vorrr 12. 12. 2012 (Nds.
GVBI. S. 589) in Verbindung mit den $$ 2 und 9 Abs. 2
des Niedersächsischen Statistikgesetzes (NStatG) vom
27. 06. 1988 (Nds. GVBI. S. t13), z,o'letzt geändert
durch Gesetz vom 16. 72.2OO4 (Nds. GVBI. S. 634) hat
der Rat der Stadt Oldenburg (Oldb) in seiner Sitzung
arn26. 08. 2013 folgende Satzungbeschlossen:

Artikel I
Die Satzung der Stadt Oldenburg (OIdb) über die Or-

ganisation und Abschottung der für die Statistik zu-
ständigen Organisationseinheit (Statistikstelle) vom
17. C6.2OO2 (Amtsblatt Weser-Ems vom 05. 07. 2OO2, S.

(Amtsblatt für die Stadt Oldenburg vom 10. 12. 2O1O, S.

53), wird wie folgt geändert:

1. $ 1 erhält folgende Fassung:

$ l Allgemeines

(1) Die Stadt Oldenburg führt zum Gewinnen der
statistischen In-formationen, die sie zur sach- und
fachgerechten Erfüllung ihrer Aufgaben benötigt,
Kommunalstatistiken im eigenen Wirkungskreis
durch.

(2) Die Kommunalstatistiken der Stadt Oldenburg
umfassen die Erhebung und Speicherung von Daten
für statistische Zwecke, deren Aufbereitung sowie
Analysen und Prognosen (Stadtforschung). Diese
Satzung regelt insbesondere die Aufgaben und die
nach $ 9 NStatG vorgeschriebene Abschottung der
Statistischen Dienststelle von den anderen Organi-
sationseinheiten. Gesetzlich geschützte Daten aus
unterschiedlichen Quellen und für nicht ab-
schließend bestimmte statistische Auswertungs-
zwecke dürfen im Rahmen der Kommunalstatistik
nur aufgrund von besonderen Satzungen der Stadt
Oldenburg erhoben und gespeichert werden ($ 3
NStatG).
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(3) Geschäftsstatistiken, bei denen die zuständige
Dienststelle ihre eigenen Daten für ihre Zwecke
nach den für die Verwaltungstätigkeit geltenden
rechUichen Regelungen verarbeitet, und die Verar-
beitung von Daten, die nicht dem Datenschutz oder
der statistischen Geheimhaltung unterliegen, sind
keine statistischen Informationen im Sinne dieser
Satzung.

Der bisherige g 1 wird zu g 2 und die bisherige Über-
schrift wie folgt geändert:

$ 2 Organisatorische Zuordnung der
Kommunalstatistik

Der bisherige g 2 wird zu g S:

$ 3 Aufgaben der Statistikstelle
In $ 3 Aufgaben der Statistikstelle wird die Num-
mer 6. eingefügt:

6. Einzelangaben im Rahmen des $ 8 Abs. B
NStatG zu übermitteln.

Der bisherige g 3 wird zu g 4:

$ 4 Personelle Abschottung

Der bisherige Satz 1 des bisherigen $ S wird aufge-
hoben und durch folgenden Satz 1 im neuen S 4 er-
setzt:

Die in der Statistikstelle tätigen Personen dür-
fen wäJrrend des Zeitraumes, in dem sie kon-
krete Aufgaben der Kommunalstatistik gemäß
$ 3 dieser Satzung wahrnehmen, keine Aufga-
ben des Verwaltungsvollzuges übernehmen.

Der bisherige $ 4 wird zu g 5 und die bisherige llber-
schrift wie folgt geändert:

$ 5 Räumliche, org'anisatorische und
technisehe Abschottung

Der bisherige Abs. 3 im bisherigen $ 4 wird aufge-
hoben und durch folgenden Abs. S im neuen $ b er-
setzt:

Werden personenbezogene Daten und Einzel-
angaben automatisiert verarbeitet, so ist nach
Maßgabe des $ 7 Abs. 2 Niedersächsisches Da-
tenschutzgesetz (NDSG) durch geeignete tech-
nische und organisatorische Maßnahmen der
Datenschutz und die Datensicherung so zu ge-
währleisten, dass nur die Beschäftigten der
Statistikstelle und besonders autorisierte Per-
sonen (2. B. namentlich festgestellte System-
Administratoren) Zugriff auf diese Daten ha-
ben. Diese besonders autorisierten Personen
sind in die Verpfl.ichtung auf das Statistikge-
heimnis nach S 4SatzB und 4 einzubeziehen.

Artikel II
Diese Anderung'ssatzung' tritt nach dem Tb,ge ihrer

Bekanntmachung in Kra.ft.

Stadt Oldenburg (Oldb), 26. oA. ZOlg

Prof. Dr. Schwandner

Oberbürgermeister

o
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Stadt Oldenburg (Oldb)

Jalrresabschluss des Eigenbetriebes
Abfallwirtschaftsbetrieb Stadt Oldenburg
für das Wirtschaftsjahr 20tg

Der Rat der Stadt Oldenburg hat am gO. 09. 13 fol-
genden Beschluss gefasst:

Der Jahresabschluss des Abfallwirtschaftsbetriebes
Stadt Oldenbu.rg zum 3L. 12.2O1p mit der Bilanzsum-
me von 2L79O.975,O7 € und der Lagebericht 2012 wer-
den festgestellt.

Der Betriebsleitung wird für das Jahr 2012 Enila-
stung erteilt.

Der in der Gewinn- und Verlustrechnung 2012 ver-
zeichnete Jahresgewinn in Höhe von b26.682,19 € wird
wie folgt verwendet:

1. Einstellung in Erneuerung's-
rücklagen gem.g 12 Abs. 4
EigBetrVO:

2. Eigenkapitalverzinsung:

3. Zuführung zur Nachsorgerücklage:

4. Zuführung zur allg. Rücklage
gem. S 12 Abs. 2 EigBetrVO:

115.467,00 €

421.OOO,OO €

61.900,OO €

65.758,82 €
5. Entnahme aus Deponiebewertungs-

rücklage BilMoG: -ZO9.59S,7Z €
6. Zuführung zur Deponiebewertungs-

rücklage BilMoG: 116.102,14 €

576.632,19 €

Der Jahresabschluss zum 31. IZ. ZOtz einschließIich
des Lageberichts wurde aufgestellt und für das Rech-
nungsprüfungsamt der Stadt Oldenburg durch die
TREUT{AND Oldenburg GmbH geprüft und wie folgt
testiert:

,,Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die
Buchführung entsprechen nach pftichtgemäßer
Prüfung den Rechtsvorschriften. Die Geschäfts-
führung erfolgt ordnungsgemäß. Die Entwicklung
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage, der Li-
quidität und der Rentabilität ist nicht zu beanstan-
den. Der Eigenbetrieb wird wirtschaftlich geführt."

Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die Er-
folgsübersicht liegen in der Zeit vom 14. 10. - 21. 10.
2013 während der Dienststunden im AWB Stadt Olden-
burg, Wehdestr. 70, Zimmer I2l, nt Einsichtnahme
aus.
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